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[ ZUBEHÖR__VARIO-RADBRILLEN ]

INTERVIEW

Was sind die Vorteile einer Vario-Radbrille?
Die Vario-Radbrille schützt die Augen bei unterschiedlichen Lichtver-
hältnissen. Das ist komfortabel, da ein Scheibenwechsel entfällt. Es 
gibt heute bereits die siebte oder achte Generation an Variogläsern, 
die mittlerweile sehr schnell auf einen Lichtwechsel reagieren. Dabei 
reagieren die Filter nicht nur mit hell und dunkel, sondern z.T. auch mit 
Farbanpassungen zur Kontraststeigerung.

Gibt es auch Nachteile?
Es gibt keine eierlegende Wollmilchsau unter den Brillen. Die meisten 
Scheiben bzw. Gläser sind temperaturabhängig, d.h. je kälter das Klima 
umso dunkler werden sie, je wärmer umso heller. Radler mit empfind-
lichen Augen sollten ggf. ein Produkt mit stärkerer Grundtönung wählen.

Worauf sollte ich beim Kauf besonders achten?
Die Grundtönung – in der Regel Grau- oder Brauntöne – ist entschei-
dend. Der Radfahrer muss sich selbst die Fragen beantworten: Wann 
und wo bin ich meistens unterwegs? Auf jeden Fall beim Sportoptiker 
mit einem Musterglas zur Probe nach draußen gehen. Optimal wäre es, 
wenn der Optiker ein Testmuster für eine Radtour zur Verfügung stellt.

Sind Vario-Scheiben empfindlicher als herkömmliche Sportbril-
lengläser oder benötigen eine spezielle Pflege?
Nein! Die Gläser der meisten Vario-Brillen bestehen aus dem Kunststoff 
Trivex, der sogar noch etwas leichter und bruchsicherer als das altbe-
kannte Polycarbonat ist. Die Oberfläche der selbsttönenden Gläser ist 
allerdings genauso empfindlich gegen Kratzer. Zum Reinigen am besten 
nur lauwarmes Wasser und eine milde, nicht rückfettende Flüssigseife 
verwenden. Kein Spülmittel! Keine feuchten Brillenreinigungstücher! Die 
greifen die Glasbeschichtung an.

Bestehen bei Vario-Radbrillen große Qualitätsunterschiede?
Die Qualität der Vario-Brillengläser ist heute relativ ähnlich. Das liegt  
vor allem daran, dass es nur wenige Hersteller dieser speziellen Gläser 
gibt. Deshalb liegt die Unterscheidung für den einzelnen vor allem in  
der Grundtönungsfarbe, der Gläserform und der Passform des Gestells.

Gibt es Variobrillen auch in unterschiedlichen Sehstärken?
Vario-Radbrillen mit so genannter Direktverglasung gibt es heute schon 
in einer relativ großen Bandbreite, und die Brillen mit Korrektur nach 
Sehstärke sind mit durchschnittlich 400 bis 500 Euro auch bezahlbar. 
Allerdings könnte es je nach Scheibenkrümmung ggf. Probleme geben 
bei Sehstärken jenseits von +/– 4 Dioptrien. Auf jeden Fall lohnt sich 
ein Besuch beim Sportoptiker, der auch mit modernen Messgeräten 
arbeitet. www.zva.de/spezialisten-für-sportoptik oder www.sehen.de/
service/augenoptiker-suche 

Benutzen Sie selbst beim Radfahren eine selbsttönende Brille?
Ja, mit Vergnügen sogar – und die Vario-Brille ist direkt verglast.

Was halten sie von Variotronic – eine elektronisch gesteuerte 
Scheibentönung?
Das ist ein netter Gimmick, der allerdings noch nicht gänzlich ausgereift 
ist. Zum Beispiel wird diese Brille für manche Verhältnisse nicht dunkel 
genug. Und der Preis für Variotronic ist noch ziemlich hoch.

Jens Heymer
Augenoptikermeister, 
Dozent für Sportoptik 
bei der Handwerks-
kammer Dortmund

Gute Idee, aber etwas fumme-
lig in der Umsetzung:  
Zur Rose-Brille gibt’s ein Bril-
lenband mit Kordelzug dazu.

ROSE
Rose PS07 Photochromic

Info
Preis
Lieferumfang

Passform

Fazit

www.rosebikes.de
64,95 Euro
Brillenbox, Mikrofaserbeutel, 
Brillenband 
schmal bis mittel; flexible 
Nasenauflage
Der preiswerte Einstieg in die 
Klasse der selbsttönenden 
Sportbrillen

ENDURA
Benita

Info
Preis
Lieferumfang
Passform

Fazit

www.endurasport.com
99,99 Euro
Brillenetui, Mikrofaserbeutel 
mittel bis breit, mit belüfteten 
Nasenpads und flexiblen 
Bügelenden
Das widerstandsfähige All-
round-Modell zu einem ver-
nünftigen Preis.
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